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Liebe Leserinnen und Leser,  

 

auch in der aktuellen Ausgabe unseres Newsletters möchten wir Ihnen 

einen aktuellen und kurzen Überblick über die Entwicklungen  am 

Treibstoffmarkt im Jänner  2010  geben . Desweiteren möchten wir Ihnen 

eine kurze Zusammenfassung über die Treibstoffpreisentwicklung im Jahr 

2009 bereitstellen.  

 

Falls S ie in den Verteiler aufgenommen  werden  möchten, um den 

Treibstoff -Newsletter automatisch per E -Mail zu erhalten,  oder wenn  Sie 

Fragen zum Newsletter oder zum Thema Treibstoffe  haben , dann wenden 

Sie sich bitte an:  

 

 

Mag. Birgit Schwabl   Mag. Johannes Gruber  

Praterstraße 31  Praterstraße 31  

1020 Wien  1020 Wien  

birgit.schwabl@bwb.gv.at   johannes.gruber@bwb.gv.at  

+43 (0)1 24508 315  +43 (0)1 24508 305  
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Erscheinungsdatum: 10. Februar  2010  
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Zusammenfassung  
 

 

Nach einem leichten Abwärtstrend der durchschnittlichen Spritpreise im 

Dezember 2009 setzte Anfang Jänner 2010 eine Aufwärtsbewegung bei 

den Preisen ein , welcher erst Mitte des Monats zum Stillstand kam. Es 

kam in dieser Periode zu einem Preisanstieg von durchschnittlich 5,7 Cent 

bei Diesel und von 6,3 Cent bei Superbenzin. Nach dem Erreichen der 

Höchstwerte Mitte des Monats begannen die P reise für beide Spritsorten 

wie der zu fallen , und erre ichten Ende des Monats in etwa das 

Ausgangsniveau.  

Werden die Durchschnittspreise für Diesel und Superbenzin in den 

Bundesländern im Monat Jänner betrachtet so fällt auf, dass das 

Burgenland das mit Abstand günstige Bunde sland in Bezug auf 

Treibstoffpreise  in Österreich ist . Salzburg ist bei Diesel von Platz 3 auf 

Platz 5 abgerutscht, bei S uperbenzin jedoch von Platz 4 auf Platz 3 

vorgerückt. Die Schlusslichter bei den Durchschnittspreisen bilden einmal 

mehr Tirol und Vorarlberg.  

Werden die Treibstoff -  und Rohölpreise miteinander verglichen so zeigt 

sich, dass die Durchschnittspreise für Die sel und Superbenzin wieder 

einmal mit einer gewissen Verzögerung auf eine Erhöhung der Rohölpreise 

reagieren. Während die Spritpreise auf eine Erhöhung der Rohölsorte 

Brent von Mitte Dezember bis Anfang Jänner kaum reagier ten , st iegen  die 

Preise für Treibs toffe kräftig an als der Rohölpreis wieder im Sinken 

begriffen war.  

Ein Rückblick ins Treibstoffjahr 2009:  

Während im Jänner 2009 der durchschnittliche Preis für Superbenzin und 

Diesel nahezu ident war, ist ab Februar 2009 ein deutlicher Unterschied im 

Niveau -  nicht im Verlauf -  zu erkennen. Den größten Preisunterschied 

zwischen Superbenzin und Diesel gab es im Juni 2009. Danach pendelte 

sich der Preisunterschied auf ca. 10 Cent pro Liter ein.  
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Die Treibstoffpreisentwicklung  

 

 

Nachfolgend werden die Treibstoffpreisentwicklung im Jänner 2010 in 

Österreich, ein Treibstoffpreisvergleich zwischen den einzelnen Bundes -

ländern, sowie ein Preisvergleich mit allen anderen EU -Mitgliedsstaaten 

dargestellt.  

 
 

in Österreich  

 

Wird die Entwicklung der durchschnittlichen Preise für Diesel und 

Superbenzin in den Monaten Dezember 2009 und Jänner 2010 für 

Österreich miteinander verglichen  so zeigt sich, dass nach einer Periode 

tendenziell fallender Preise im Dezember kurz nach Neujahr ein 

signifikanter Preisanstieg bei beiden Treibstoffsorten vonstatten ging. 

Diese Phase der Preissteigerung dauerte bis Mitte Jänner.  
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Es erhöhten sich da bei die Preise für Diesel im österreichischen 

Durchschnitt um 5,7 Cent und für Superbenzin um 6,3 Cent. Danach 

begannen die Preise zu fallen und kehrten Ende des Monats auf ähnliche 

Werte als am Monatsanfang zurück.  

 
 

in den Bundesländern  

 

Bei Betrachtung der Durchschnittspreise für Diesel und Superbezin im 

Monat Jänner fällt auf, dass das Burgenland das mit Abstand günstige 

Bundelsland bei den Spritpreisen in Österreich ist. Den zweiten Platz bei  

beiden Sorten belegt Wien . Salzburg ist bei Diesel von Platz 3 auf Platz 5 

abgerutscht, bei Superbenzin jedoch von Platz 4 auf Platz 3  

 

  

 

vorgerückt. Kärnten ist bei beiden Sorten um einen Platz nach hinten 

gerückt, bei Diesel auf Platz 3 und bei Benzin auf Platz 5. Im Mittelfeld 

nach wie vor di e Länder Niederösterreich und Steiermark. Oberösterreich 

ist auc h in diesem Monat wieder das 3. teuerste Bundesland in Bezug auf  

Diesel und Superbenzin. Bei den Schlusslichtern, Tirol und Vorarlberg, hat 

sich die Reihung wieder mal umgekehrt. Voralberg ist im Jänner das 

teuereste Bundesland und Tirol das 2.t euereste bei den durchschnittlichen 

Kraftstoff preisen.  
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in der EU  

 

Die untenstehenden Grafiken illustrieren die Endverbraucherpreise für 

Superbenzin und Diesel in den jeweiligen EU -Mitgliedsländern . Ersichtlich 

ist, dass der durchschnittliche österreichische Superbenzinpreis am 25. 

Jªnner 2010 bei ú 1,113 lag - Also deutlich geringer als der EU -27 

Durchschnittspreis von ú 1,258. Ende Dezember 2009 lag der 

durchschnittliche Superbenzinpreis in Österrei ch bei ú 1,094 und der EU-

27 Durchschnittspreis bei ú 1,201.  

 

 

Quelle: Oil Bulletin der Europäischen Kommission , Stand: 25.1.2010 ;  

eigene Darstellung  

 

Der Bruttopreis f¿r Diesel lag Ende Jªnner 2010 bei ú 1,017 pro Liter, 

während der EU -27 Durchschnittspreis bei 1,090 angesiedelt war. Im 

Vergleich dazu konnte am 21. Dezember 2009 in Österreich ein 

durschnittlicher Dieselpreis von ú 1,007 und ein EU-Durch schnittspreis von 

ú 1,046 erzielt werden.  

1.113
1.258

0.0
0.1
0.2
0.3
0.4
0.5
0.6
0.7
0.8
0.9
1.0
1.1
1.2
1.3
1.4
1.5
1.6

ϵ

Euro-Super 95 inkl. Steuern



6 

 

 

Quelle: Oil Bulletin der Europäischen Kommission , Stand: 25.1.2010;  

eigene Darstellung  

 

Die nächsten beiden Abbildungen zeigen die Treibstoffpreise für 

Superbenzin und Diesel jedoch exklusive Mineralöl -  und Umsatzsteuer. Bei 

Betrachtung des durchschnittlichen Netto -Superbenzinpreises ist zu 

erkennen, dass in Österreich am 25. Jänner 2010 ein Literpreis von ú 

0,443 erzielt werden konnte -  Im Vergleich zu den restlichen 26 EU -

Mitgliedsländern konnte Ende Jänner 2010 in Österreich der 3.günstigste 

Netto -Superbenzinpreis registriert werden.  Die Netto -Treibstoffpreise sind 

in den EU -Ländern nach w ie vor sehr homogen -  So liegt der EU -

Durchschnittspreis für Superbenzin nicht unwesentlich vom 

ºsterreichischen Durchschnitt entfernt (ú 0,481). Ende Dezember 2009 

lag der durchschnittliche Superbenzinpreis in ¥sterreich bei ú 0,427, der 

EU-27 Durschnitt bei ú 0,446.  
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Quelle: Oil Bulletin der Europäischen Kommission , Stand: 25.1.2010 ;  

eigene Darstellung  

 

Der Netto -Dieselpreis in ¥sterreich lag Ende Jªnner 2010 bei ú 0,462, der 

EU-27 Durchschnittspreis bei ú 0,494. In ¥sterreich konnte verglichen mit 

den anderen EU -Ländern der 2.günstigste Netto -Dieselpreis vorgefunden 

werden -  wie schon beim Superbenzinpreis liegt auch der 

Durc hschnittspreis der EU -27 Mitgliedsländern nicht allzu weit davon 

entfernt: ú 0,494. Am 21. Dezember 2009 lag der österreichische 

Durchschnittspreis f¿r Diesel bei ú 0,453, der EU-Durschnitt bei ú 0,464.  
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Quelle: Oil Bulletin der Europäischen Kommission , Stand: 25.1.2010;  

eigene Darstellung  

 

Da die Treibstoffpreise maßgeblich von den Rohölpreisen -  Rohöl ist der 

wichstigste Input -  aber auch vom Wechselkurs -  gehandelt wird in US -

Dollar -   abhängen, wird im nächsten Abschnitt  (wie gehabt)  kurz auf die 

Rohölpreise in $ / Barrel (1 Barrel = 158,9873 Liter) und in ú / Liter 

eingegangen.  

 

 

 

Rohölpreise  

 

 

Nach wie vor ist das wichtigste Referenzöl für Europa die Sorte Brent. Der 

Benchmark in den USA ist die Rohölsorte  West Texas Inte rmediate. Da 

Rohöl international gehandelt wird, sind die Preise für Brent und WTI stark  

korreliert.  Die Preise aller anderen Rohölsorten werden mittels Zu -  oder 

Abschlag auf den Referenzölpreis errechnet.   
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Brent  

 

Die durchschnittlichen wöchentlichen Spotmarktpreise für das Referenzöl 

Brent lagen im Dezember 2009 und Jänner  20 10  bei :  

 

Dezember 2009 / I. $ 77.78 

Dezember 2009 / II. $ 73.14 

Dezember 2009 / III. $ 71.80 

Dezember 2009 / IV. $ 73.35 

Jänner 2010 / I. $ 79.82 

Jänner 2010 / II. $ 78.31 

Jänner 2010 / III. $ 74.28 

Jänner 2010 / IV. $ 71.88 
 

Quelle: Energy Information Administration,  eigene Darstellung  

 

Die nachstehenden Grafiken spiegeln  den täglichen Preisverlauf im Monat 

Jänne r -  in $ / Barrel und in ú / Liter - wider:  

 

 

Tägliche  Spotma rktpreise der Rohölsorte Brent  in $  / Barrel ;   

Quelle: Energy Information Administration , eigene Darstellung  
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Der Verlauf der Spotmarktpreise ist durch einen deutlichen Anstieg in der 

1. Jännerwoche, einer leichten Reduktion in der 2. Jännerwoche , gefolgt 

von einem ausgeprägte n Preisrückgang in den nächsten beiden Wochen 

gekennzeichnet.  Am 7. Jänner 2010  wurde ein Maximum von $ 80,57  / 

Barrel verzeichnet , der niedrigste Wert in diesem Mon at konnte am 28. 

Jänner 2010  mit $ 70, 65  erreicht werden.  

 

Die nachfolgende n Abbildung en stell en den Rohºlpreisverlauf in ú pro Liter 

dar  für den Jänner 2010 sowie für Dezember 2009 und Jänner 2010 dar . 

Wie bereits bei Betrachtung des Rohölpreises in $ / Barrel ersichtlich, ist 

der Preisverlauf durch ständige Auf -  und Abwärtsbewegungen 

gekennzeichnet, wobei im Jänner 2010 ein deutlicher Abwärtstrend 

festzustellen ist.    

 

 

 

Dieser Abwärtstrend wird bei Betrachtung der nächsten Abbildung noch 

deutlicher. W ährend der Preis für Brent von Mitte Dezember 2009 bis 

Anfang Jänner 2010 deutlich gestiegen ist, konnte für den restlichen 

Monat eine Abwärtsbewegung beobachtet werden, wobei das Minimum 
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vom 11. Dezember 2009 mit einem Rohºlpreis von ú 0,299 pro Liter noch 

nicht erreicht werden konnte.  

 

 

Tªgliche Spotmarktpreise der Rohºlsorte Brent in ú / Liter;  

Quelle: Energy Information Administration,  eigene Darstellung  

 

Die folgende Grafik zeigt den Preisverlauf der Rohºlsorte Brent in ú / Liter 

(linke Skalierung), sowie den Verlauf des Diesel -  und Superbenzinpreises 

(rechte Skalierung) für den Zeitraum vom 1. Dezember 2009 bis 31. 

Jänner 2010.  
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Wie in den Vormonaten ist auch hier zu erkennen , wie Ab -  und 

Aufschwungphasen bei Rohöl mit einer gewissen Verzögerung von den 

Spritpreisen nachvollzogen werden. Während der Rohölpreis von Mitte 

Dezember bis zum 6. Jänner kräftig nach oben stieg , zeigten die 

Kraftstoff preise in  dieser Periode fast keine Veränderung oder allenfalls 

einen leichten Abwärtstrend. Erst kurz bevor der Preis für Brent zu sinken 

begann stiegen die Preise für Diesel und Benzin an. Nach etwa 10 Tagen 

war dieser Aufwärtstrend vorbei und die Spritpreise san ken wieder ab.  

 

 

Die untenstehende Abbildung illustriert den Preisverlauf der wichtigsten 

Referenzöle für den  Jänner 2010 . Mitte des Monats entwickelten sich die 

Spotmarktpreise der beiden Sorten ein wenig  unterschiedlich  -  Der Preis  

für WTI  Mitte Jänner 2010 stieg zunächst deutlich an, um danach wieder 

abzusinken, bei Brent kann dieser Anstieg nicht beobachtet werden.  
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Tägliche  Spotmarktpreise der  Ölsorten Brent und WTI;  

Quelle: Energy Information Administration , eigene Darstellung  

 

Wie b ereits in den vorigen Ausgaben beschrieben, setzt sich der 

monatliche Treibstoff -Newsletter aus 3 Teilen zusammen: 1. die neusten 

Entwicklungen bei den Treibstoffpreisen in Österreich, 2. die  

Veränderungen der Rohölpreise -  auch verglichen mit dem  Verlauf des 

Diesel -  und Superbenzinpreises  in Österreich , 3.  wechselnde 

Themenbereiche . Diese Ausgabe widmet sich den Treibstoffpreisen im Jahr 

2009.  

 

 

 

Treibstoffpreise im Jahr 2009  

 

 

Die nachfolgende Grafik zeigt die Preisentwicklung für Superbenzin und 

Diesel im Jahr 2009 in Österreich. Während im Jänner der 

durchschnittliche Preis für Superbenzin und Diesel nahezu ident war, ist ab 

Februar 2009 ein Unterschied im Niveau -  nicht im Ve rlauf -  zu erkennen.  
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Deutlicher wird der Preisunterschied zwischen Superbenzin und Diesel in 

der untenstehenden Abbildung. Im Jänner 2009 war Superbenzin etwas 

günstiger als Diesel, seit Februar 2009 ist dies nicht mehr der Fall. Den 

größten Preisunter schied zwischen Superbenzin und Diesel gab es im Juni 

2009. Danach pendelte sich der Preisunterschied auf ca. 10 Cent pro Liter 

ein.  
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